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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 24. und 25. Januar. 1 


Herr Particulier Petit nebſt Familie aus Paris, die Herren Kaufleute Hein⸗ 


rich aus Königsberg in Pr., G. Müller aus Bielefeld, J. Pletſcher aus Bremen, 
log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Richter aus Glittehnen, log. im Eng⸗ 
liſchen Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer Raths aus Bellealliance, v. Mach aus 
Lauenburg, Krieger aus Sierkorczin, Herr Kaufmann Meyer aus Stettin, log. 
im Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer Krüger aus Kniewenzamoſten, log. im Hotel 
de Thorn. Die Herren Kaufleute Pächter aus Cöslin, Finke aus Jeſenburg, log. 
im Hotel de St. Petersburg. 
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1. 


Bekanntmachung. 
Es iſt am 23ten December v. J. in Neufahrwaſſer im Hafen- Kanal die 


Reiche eines unbekannten Mannes, von mehr als mittlerer Größe, zwiſchen 30 und 
40 Jahren alt, mit vollem dunklen Haarwuchſe und Backenbart, welche mit einem 
weiß leinem Hemde, Drillich⸗Hoſen, geſtreifter Weſte, blauer Tuchjacke und Waſſer⸗ 
ſtiefeln bekleidet geweſen, gefunden worden. 
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t 


I 
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Alle Diejenigen welche über die Perfon und die Veranlaſſung des Todes die⸗ 
unes Auskunſt zu geben im Stande ſind, werden aufgefordert, hiervon ſo⸗ 
det uns Anzeige zu machen, womit keine Koſten verknüpft ſind. 

Danzig, den 16. Jauuat 1844. 


Königl. Lande und Stadtgericht. 
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2. Es ſoll der Neubau von 6 hölzernen Brücken in dem Tteidelwege am kin ⸗ 


ken Weichſelufer zwiſchen dem Thran⸗Graben und der Lünette Ziethen mit Aus ſchluß 
der Materialien, welche die Hafenbau⸗Jnſpection dazu liefert, im Wege öffentlichet 
Licitation dem Mindeſt fordernden mit Vorbehalt der Genehmigung der Königlichen 
Hochlöblichen Regierung übertragen werden. Hierzu iſt ein Termin auf 

den 30. d. M., Vormittags 11 Uhr, 
im Geſchäftslokale des Unterzeichneten anberaumt, wofelbft der auf 561 Rthli. 22 
Sgr. 2 Pf. höhern Orts feſtgeſetzte Auſchlag und die Zeichnung täglich eingeſehen 
werden können. N a g 

Neufahrwaſſer, den 16. Januar 1844. 
5 Der Hafen-Bau-⸗Inſpector. 
Pfeffer. : 


Eiterariſch e Anzeigen. 


3. Bei S. Anhuth, Laugenmarkt No. 432. ift ſtets vorrathig; 
2 Dr. H. 9. Vollmer's deutſcher 


Univerſal⸗Briefſteller 
für alle Stände und für alle Verbättniffe des Lebens. 

a Enthaltend die Regeln der Rechtſchreibung und Anweiſurg, alle Arten von Brie⸗ 
feu und ſchriftlichen Aufſätzen, als: Eingaben, Bitt⸗ und Beſchwerdeſchriften. freund · 
ſchaſtliche, glückwünſchende, tröftende, Dank: und Empfehlungsbriefe, Mahn und 

Einladungs briefe, ferner Verträge aller Art, als: Verkaufs⸗, Bau⸗, Pacht⸗ und 
Mietheontracte, ſowie Ceſſionen, Vollmachten, Zeugniſſe, Quittungen u. a. m., 
richtig und allgemein verſtäudlich zu verfaſſen; nebſt Belehrungen über die jetzt ge 
bräuchlichen Titulaturen und Adreſſen, über kaufmänniſche Aufſätze uud Buchfüh⸗ 
‚zung, über mancherlei Rechtsangelegenheiten, über Steuer- und Poſtweſen; Erklä⸗ 
rung und Verdeutſchung der gebräuchlichſten Fremdwötter u. dal. m. Achte, ver 
beſſerte und vam⸗hite Auflage, bearbeitet von Fr. Bauer. 8, Geh. Preis 18 Sgr. 

Bereits in achter Auflage erſcheint hier eine für alle Stände ſehr nützliche 
und brauchbare Schrift, welche hͤchſt praktiſche Anweiſungen und Formulare zu 
allen möglichen, im bürgerlichen Leben vorkommenden Briefen und Aufſatzeu, in 
mannigfachſter Aus wahl enthält, \ 

755 Der Inhalt iſt folgender: 1) Kurzer Umriß der deutſchen Sprachlehre und 
deren vorzüglichſte Regeln. 2) Ueber Briefe und deren Abfaſſung im Allgemeinen, 

3) Weber die verſchiedenen Aıten der Briefe. 4) Titulaturen. 5) Briefe. 6) Kauf⸗ 
männiſche Angelegenheiten und Aufſätze. 7) Ueber verſchiedene Rechtsangelegenhei⸗ 
ten nach preußiſchen. Geſetzen. 8) Verſchiedene Auffäße, welche im bürgerlichen 
Leben vorkommen, als: Vollmachten, Reverſe, Schuldſcheine, Quittungen, Rüdbürg- 


ſchaftsſcheine, Schablos verſchreibung des Selbſtſchuldners ꝛc. 9) Das Steuerwe⸗ 


ſen. 10) Das Poſtweſen. 11) Erklärung und Ver deutſchung der in ſchriſtlichen 
Auſſätzen gebräuchlichſten Fremdwörter. — Man erſiehet hieraus die große Reich⸗ 
haltigkeit des Weikes, das ein wahrer Haus rathgeber genannt werden kann. 

N Der Preis iſt äußerſt billig. 
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8. 3, L. G. Homann's ausg. a. Süspanitung, Jopengaſſe 

Ro. 590, iſt vomäthig: . a 

BIBLIOTHEK CGCUE 
FeCONOMuIAUx. 


CHEFS-D’OEUVRE DES PROSATEURS. 
‚MODERNES, | 
PUBLIES par C. SCHUETZ,. 


Vol. I. INDIANA-— ANDRE 
. : par GEORGE SAND. i 
Orne dw, Portrait de l' Auteur. 

Mit Beseitigung alles Ephemeren wünscht diese Bibliothèque deutschen 
Lesern nur solche Werke der modernen französischen Literatur zu bieten; 
die sich über die gewöhnlichen- Erscheinungen des Tages weit erheben, und 

welche die Literaturgeschichte für immer der Nachwelt aufbewahrt. Hier- 
mit schliessen sich von selbst alle rzeugnisse aus, die, aus gemeinem Sinn 
entsprungen, der französischen Literatur nicht selten den Vorwurf der Fri- 
volität zugezogen haben. 

Es schliesst sich diese Bieniorukque KconomIduE an unser Musiz rran- 
dals, sowie an unser Tuhernn FRANGKIS ergänzend an, indem die Bio- 
THEQUE grössere Werke, das Musze kürzere Ereignisse und das Fußarnn 
dramatische Productionen enthält, und dem Leser so ein Totalbild der mo- 
dernen französischen Literatur geben. j 

Jeder Band der BiRLIOTHERUE ECONOMIQUE elegant gedruckt und meist 
mit dem Portrait des Verfassers geziert, kostet 3 Thlr., und ist zu diesem 


Preise auch einzeln ZU haben, in Danzig in 
Be. An 
L. G. MHomamn's Buchhandlung. 
Bielefeld, im November 1843. VELHAGEN & KLASING. 
FF 
En k d ien dau n g. 
5. Die am 24. d. M., Abends 10 Uhr erfolgte glückliche Eutbindung ſeiner 


lieben Frau von einem geſunden Knaben, beehrt ſich ſeinen Freunden und Bekann⸗ 
ten, in Stelle beſonderer Meldung, ergebenſt anzuzeigen 
der Stadt⸗Sekretair Jahn. 
F x 
2 „ . Geftern Abend wurde uns unſer älteſter Sohn Julius, 2 Jahre 4 Monate 
E durch die Halsbräune entriſſen. Dieſen für uns ſchmerzlichen Verluſt zeigen 
theilnehmenden Freunden und Verwandten ergebenſt au. 


RS George Broſchki und Frau. 
Neufaßriwaffer, den 25. Januar 1841. 


— 1... n ze g e. N ö 
5 e Eine einträgliche Gaſtwirthſchaft wird zur Pacht nachgewieſen durch 


; F. Krauſe, 1. Damm No. 1128. 
— — 2 
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SE Gewerbe⸗Verein. 

Freitag, den 26. Januar, von 6 bis 7 Uht Bücherwechſel, don 7 bis 8 Uhr 
Vortrag von C. Steimmig: Ueber den Bau und die Benutzung von Eiſenbahnen. 
9. EbʒMhHSonnaberd, den 27. Januar d. J. — 


Conzert und Tanz 
in der Reffource „Einigkeit.“ Anfang 61 Uhr. 


3 Der Vor ſt ann d. 
10. Hötel de Brandenbourg, 
am Geusd'aumen⸗ Markt, dem Schanſpielhauſe gegenüber, unweit der Linden, 
8 n et lin. 


6 Die Unterzeichneten beehren ſich hierdurch ergebenſt anzuzeigen, daß fie feit 
dem 1. October 1843 das obengenannte, neu in Stand geſetzte Hötel übernommen 
haben, und hegen die Hoffnung, daß es ihnen gelingen werde, durch Sorgfalt und 
Aufmerkſamkeit die Gunſt eines hochgeſchätzten Publikums ſich zu erwerben und zu 


bewahten. 

R ; A Mühling & C. Schrader. 
11. Zur neuen Verpachtung der circa 3 Hufen des hieſigen Kirchenlandes in 
einzelnen Parzellen, ladet die Pachtluſtigen auf Montag, den 19 Februar e., 10 Uhr 
Vormittag ein . der Kitchen = Borftand. 

Letzkau, den 22. Januar 1844. Regierungs⸗Rath Schultze. 

12. Das Haus Fiſchmarkt No. 1586. ſteht zum Verkauf, oder auch die Un; 
tergelegenheit, zum Ladengeſchäft ſich eignend, mit 3 Stuben, Küche und Keller 
zu vermiethen. N 
13. Es wird eine Wohnung von 3 Stuben mit Zubehör, wo möglich bald zu 
beziehen gefucht, und Adreſſen unter Z. im Intelligenz Comtoir erbeten. 
14. Ein Burſche ordentlicher Elteru, der die Glaſer - Profeffion erlernen will, 
kann ſich melden Breitenthor No. 1940. f 
15. Ein tüchtiger Handlungsgehilfe für's Material⸗Waaren⸗Geſchäft wird fo. 
gleich geſucht durch C. F. Friebel, Breitgaſſe No. 1213. 
16. Fuhrleute, die 40 — 50 Ci Ladung von Elbing 5 7 Sgr. pro Cie her- 
ſchaffen wollen, melden ſich Frauengaſſe No. 830. — 


Ber m i e t ) „ ee g 


17. Mattenbuden 264. ſind 2 Stuben vis a vis zu vermiethen. 
16. In dem Haufe Breugaſſe No. 1205. find 4 neu deconirte Zimmer mit 


oder ohne Meubeln an einzelne Perſonen, und im Hmterhauſe 2 Stuben, an eine 
ruhige Familie zu vermſeihen und Frauengaſſe No. 881. zu erfragen. 
19. Hundegaſſe No. 256. find in der 2ten Etage 2 Stuben nebſt Küche, Bo 
den, Keller p. p. zu Oſtern zu vermiethen. > 
20. Johannisgaſſe No. 1318. iſt eine Wohnung von 2 Stuben, Küche, Keller, 
Boden, an ruhige Bewohner zur rechten Zeit zu vermiethen. 
21. Hundegaſſe No. 299. find 2 Stuben vis a vis nebft Speiſekammer, Küche, 
Boden und Holzgelaß zu Oſtern zu vermlethen. a 

| Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 22. Freitag, den 26. Januar 1844, 


a — 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. { 
22. Bei Herrn Rudolph Friedman u in Königsberg, Raffinerieſtraße No. 1., 
ſteht ein ganz neuer eleganter Halbwagen mit Vorderverdeck, gebaut auf Stahlfe⸗ 
dern, die auf das allerſchärfeſte probirt find und jeder ſich auf deren Güte und Halt⸗ 
barkeit verlaſſen kann, für 500 Thaler zum Verkauf; auch kann der Käufer, wenn 
er es wünſcht, ihn durch Unterzeichneten beziehen laſſen. f 
i i > MW. Broſchki in Neufahrwaſſer. 
26. Zu herabgeſetzten Preifen ı empfiehlt Adolph Lotzin 
einfarbige und geſtreifte Seidenzeuge, Camlott, 
Chufans, Mouſſelin de laine, quarirte Camlotts. 
24. Friſche ital. Caſtanien, Pommeranzen, ſüße Apfelſinen, aſtrachaner kl. Zuk⸗ 
kerſchotenkemne, franz. Trüffeln, Erbſen und Sardienen in Blechdoſen, kl. Capern, 
Oliven, ächte bordeauxer Sardellen, Cayenne⸗ Pfeffer, Londoner Pickels, Walnut⸗ 
Kerchup, India⸗Soy, Auchovies⸗Eſſence, große ſmyrn. Feigen, ächte Prinzeßmandeln, 
große Muscattrauben⸗Roſienen, Tafelbouillon, geraspelt Hirſchhorn, feine Blätter⸗ 
Hauſenblaſe, ächte weiße ital. Macaroni, Parmaſan, Schweitzer und Limburger. Käſe, 
erhält man bei Jantzen, Gerbergaſſe No, 63, 
25. Einem hochzuverehrenden Publikum mache ich die ergebenſte Anzeige, daß 
bei mir von heute ab nachgenannte Bonbons zu den billigſten Preiſen zu haben ſind, 
als: Citronen⸗, Roſen⸗ Chocolade / Veilchen⸗, Althee⸗, Mohrrüben⸗ und Malz Bon · 
bons von ächtem baſerſchem Malz. Zugleich mache ich die Bemerkung, daß ich 
ſämmtliche Bonbons ſelbſt täglich friſch anfertige und nicht aus Fabriken beziehe, 
da dieſelben fehr leicht durch den Transport leiden könnten und keineswegs friſch zu 
baben ſind. e J. Neumann, Langgarten No. 57. 
Fein Cuba. Caffee a 8, teinſchm. Java do. u 6, feine Raffinade a 6, Fariu a 415 
und 4, Zucker⸗Syrup a 3, Stärke do. a 177, Carol.„Reiß a 3, feine weitzne Grütze 
a 3, weiß und braun Sago 3, Kartoffelmehl a2), , vol züglich ſchöne Glauzwichſe 
2 21 pro il, dünne do 4 Sgr. pro Flaſche, Streich zündhölzer EIER 
n Heeringe 3 Stück für 275 Sgr., Putziger Bier a Flaſche 10 Pf. 
empfiehlt 
Ex HBeſchädigte Gummi ⸗Schuhe u. andere Sachen von Gummi⸗ 
aſticum erden wie neu auf's vollkommenſte reparirt, Scheibeurittergaſſe 1249, 
ecke beim Schloffer Henn Donat 2 Treppen hoch. — — 
aſſe No. 1561. ſtehen 6 neue birkene Rohrſtühle zum Verkauf. 


—— u — 


Witting, Fiſchmarkt No. 1597. 


u; 
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29. Damen⸗Struͤmpfe Dtzd. 2 Rtl., Unterjacken and Hoſen 


a 25 Sgr., Herren ⸗Socken a 5 Sgr. Löwenſtein, Langgaſſe No. 377. 
30. Ein neu büken Sopha 8 Rtl, 1 altes Schlafſopha, 6 Rtl., pol. Waſchti⸗ 
ſche a 215 Rthlr., Eſſenſpinde a 115 und 2 Ktl. ſtehen Frauenthor 874. z. Verk 
31. Ein eleganter neuer Karbonari, auch ein Sackrock find unter dem Koften- 
preis zu veikaufen. Zu erfragen im Jatelligenz⸗Comtoir. 

32. Feine rauhwollige Böcke ſtehen auf dem Gute Pehsken bei Mewe zum 
Verkauf, die täglich beſehen werden können. F 

33. Drehergaſſe No. 1343. ſtehen 12 birkne polirte Stühle zum Verkauf. 
—— ——— ͤ ¶w— ꝶI——ů—ůů——ĩ—ů—ꝛĩ — ͤ—ä—ẽ— — DLR 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
6 Nothwendiger Verkauf. e 

Dias den Arbeitsmann Carl und Catharina, geborne Drobrezinska⸗Kapitzkiſchen 
Eheleuten zugehörige, in der Vorſtadt St. Albrecht unter der Servis⸗Nummer 98. 
und No. 88. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 219 Rthir, 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratut einzuſehen⸗ 
den Taxe, fol i N 
den 30. April 1844, Vormittags 11 Uhr, 
an hleſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. s 

Königl. Land» und Stadt⸗Gericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
35. Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Marienburg. N 

Das den Erben der George und Anna Catharina geb. Przykowska, Jacubows⸗ 
kiſchen Eheleute zugehörige, in der Dorfſchaft Gr. Lichtenau sub No. 25. belegene 
Grundſtück, beſtehend aus einer wüſten Bauſtelle und einem Garten, tariıt auf 50 
Nthlr., ſoll im Termin 5 

den 26. April 1844, Vormittags 11 Uhr, 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Taxe und Bedingungen, zu denen auch die Uebernahme der Brandentſchädi⸗ 
gungs Forderung von 200 Rthlr. au die Königl. Weſtpreußiſche Feuer⸗Sozietät ge 
hört, find im III. Bureau einzuſehen. 

ö Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung 
der Präkluſion, ſpäteſtens in dieſem Termin zu melden. 

Auch werden zu demſelben die dem Aufenthalte nach unbekannten Miteigen⸗ 
thü mer: unverehelichte Auguſtine Bähr, Johann Michael Kolbowski und Auguſtine 
Dettloff oder deren Erben, hiemit öffentlich vorgeladen. 
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